A2 §8 Oko-Euro

Gremium: KJP-Forderkomission
Beschlussdatum: 20.03.2018

Lt. Beschluss des BDKJ-Diozesanausschusses vom 28. Oktober 2010 sollen
Ferienfreizeiten, die 0kologische Aspekte ausreichend berlcksichtigen, einen

hdheren Zuschuss aus den Landesmitteln erhalten. Uber die Vergabe der Mittel
entscheidet die KJP-Oko-Euro-Kommission anhand der Abrechnung der MaRnahme und
dem entsprechenden Fragenkatalog. Hiertber entscheidet die Forderkomission.

Regelungen fiir den Oko-Euro

Um die Férderung des Oko-Euros fiir eine Ferienfreizeit zu erhalten, muss das
Formblatt Oko-Euro vollstandig ausgefiillt sein. Quittungen und Belege, die das
okologische Handeln belegen (z.B. Gber Einkauf von Lebensmitteln, Bahnfahrten

oder Material fir pddagogisches Programm) mussen dem Formblatt beigefligt werden.

Um den Oko-Euro zu erhalten, gibt es Pflichtkriterien, also Mindestanforderungen
und Sollkriterien. Aus den Bereichen Mobilitat, Material & Mull, Lebensmittel &
Getranke sollen neben den Pflichtkriterien mdglichst weitere Aspekte bedacht
werden.

Bereich: Mobilitat

Pflichtkriterien:
 Auf keinen Fall eine Anreise mit dem Flugzeug.
 Begrundung fur die Wahl des Verkehrsmittels.
Sollkriterien:

* Am besten ist eine Anreise mit 6ffentlichen Verkehrsmitteln, mit dem
Fahrrad oder zu Fuf3. Ist dies nicht mdglich, ist eine Anreise mit einem
grofRen Reisebus fur alle besser, als viele kleine Autos. Auch wahrend des
Lagers sollte die Nutzung von PKWs maglichst eingeschrankt werden.

* Bei Ausflugen sollte auf eine klimaneutrale Anreise geachtet werden. Am
besten ist eine Anreise zu Fuf? oder mit dem Fahrrad. Wenn das nicht
maoglich ist, konnen offentliche Verkehrsmittel oder eine Reisebus genutzt
werden.

Bereich: Material, Textilien & Mull

Pflichtkriterien:

e Es muss darauf geachtet werden, keine Produkte zu kaufen, die von Kindern
angefertigt wurden.

» Der Mull muss getrennt werden, so wie es in dem jeweiligen
Reiseland/Region vorgesehen ist.

 Es muss nicht fur jede Aktion neues Material gekauft werden. Es ist
unbedingt zu prifen, ob alte Materialien verwendet werden kdnnen oder
ausgeliehen werden konnen. Es ist effizienter einmal hochwertige
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Materialien zu einem hoheren Preis zu kaufen, die dafir eine langere
Lebensdauer haben, als fur jede Aktion neue guinstige Materialien zu kaufen
und diese anschliefiend zu entsorgen. (z. B. Scheren, Akkuschrauber,
Hammer, Stangenholz...)

Sollkriterien:

« Die Materialien und Textilien, die genutzt werden, missen moglichst
umweltfreundlich und umweltschonend sein. Dies erkennt man oft an
Gutesiegeln. Das heift: kein Papier aus Tropenholz,zum Feuermachen
Totholz benutzen, abbaubares Spulmittel benutzen, keine Alufolie oder
Frischhaltefolie verwenden, fair gehandelte und 6kologische T-Shirts
kaufen...

« Beim Einkauf muss darauf geachtet werden, dass moglichst verpackungsarm
eingekauft wird. Das heift, besser Grofdpackungen als viele kleine, besser
Papierverpackungen als Plastik, ...

Bereich: Lebensmittel & Getranke

Pflichtkriterien:

« Fleisch muss aus biologischer und artgerechter Tierhaltung oder vom
ortlichen Metzger sein.

* Bei Selbstversorgung darf nur héchstens alle 2 Tage zu den Hauptmahlzeiten
Fleisch/Fisch gegessen werden. Bei Hausern mit Vollverpflegung muss vor
der Fahrt das Gesprach mit der Kiiche gesucht werden und die Winsche zu
fleischreduzierten Mahlzeiten kommuniziert werden.

» Bei Kaffee, Kakao, Schokolade, Schokoladen-/Nussaufstriche und ahnlichem
mussen fair gehandelte Produkte gekauft werden. Diese erkennt man am fair
Trade Siegel oder an Siegeln alternativer Handelsorganisationen wie z. B.
gepa, el PUENTE, OXFAM oder dritte-welt-Partner*innen.

* Bei Getranken muss Mehrweg statt Einweg gekauft werden; Glas vor PET,
sofern es in dem jeweiligen Reiseland moglich ist.

» Folgende Produkte sind ein No-Go: Produkte der Coca-Cola Company (hierzu
gehort auch Bonaqua, Apollinaris, Powerade...), Nestlé...

Sollkriterien:

* Es sollen Lebensmitteln der Saison verwendet werden, vor allem Obst und
GemUse, da es dies bei anliegenden Bauern, auf dem Markt oder in Bioladen
gibt.

¢ Frische Lebensmittel, wie Obst, Gemise, Fleisch und Fisch sollen aus
regionalem Anbau/ regionaler Produktion stammen. Wahrend der
Ferienfreizeit sollen Lebensmittel vor Ort gekauft werden. Hier soll
darauf geachtet werden, Produkte aus der Region zu kaufen. Diese haben
nicht schon tausende von Kilometern Flugweg hinter sich.

» Es sollen regional oder fair gehandelte Safte gekauft werden.
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Bereich: Umweltpadagogik

Pflichtkriterien:

« Wihrend der Ferienfreizeit muss mindestens ein Angebot zum Thema ,Okologie
oder Nachhaltigkeit® stattfinden, in dem alle Teilnehmenden in diesem
Themenbereich sensibilisiert werden.

* Inhaltlich muss dieses Angebot lber die in den Kriterien genannten
Bereiche hinausgehen. Nur ein Workshop zum Thema Mulltrennung reicht zum
Beispiel nicht aus.

Beispiele bieten folgende Arbeitshilfen:
. o Arbeitshilfen des BDKJ NRW:

https://www.bdkj-nrw.de/material.html#c104

. o Arbeitshilfen des DPSG:

https://www.dpsg-koeln.de/angebote/publikationen/arbeitshilfen/

* Arbeitshilfe der KjG:

http://www.kjg-koeln.de/tipps methoden/umweltschutz auf ferienfreizeiten/

Begriindung

Die Vorlage enthilt den vollstandigen neuen Text der Oko-Euro-Richtlinien, wie sie in der KJP-
Férderkommission besprochen und beschlossen wurden. Da es sich um eine Anderung des
Diozesananhangs handelt, muss dies vom Didzesanausschuss nochmal beschlossen werden.

Seite 3


https://www.bdkj-nrw.de/material.html#c104
https://www.dpsg-koeln.de/angebote/publikationen/arbeitshilfen/
http://www.kjg-koeln.de/tipps_methoden/umweltschutz_auf_ferienfreizeiten/

	A2 §8 Öko-Euro
	Begründung


